
Pfarrbrief 
Im Pastoralraum Vogelsberg-Süd  

Eichenrod, Freiensteinau, Grebenhain, Herbstein, Ulrichstein 
(inkl. Gottesdienste von Landenhausen, Lauterbach, Schlitz) 

 

September/Oktober 2024




Gottesdienste  
im September/Oktober


Samstag 14.09.  
Herbstein		 11:30	 Trauung 
	 	 	 	 	 von Selina Meinhardt u. Lars Ruhl 
	 	 	 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Magdalena Brähler 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse


Sonntag 15.09. 24. Sonntag im Jahreskreis  
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe  
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe mit Besuch der Caritas 
Herbstein		 12:00	 Taufe v. Lara Pokoj (Kolpingkirche) 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Mittwoch 18.09. Hl. Lambert 
Herbstein		 	 	 kein Rosenkranz, keine Hl. Messe 

Freitag 20 09.  
Herbstein		 	 	 keine Hl. Messe  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 21.09.  
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse

	 	 	 	 	 Kollekte Caritas 

Sonntag 22.09. 25. Sonntag im Jahreskreis  
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:15	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Fam. Ludwig u Rosel Ruhl 
	 	 	 	 	 f. Agatha Katharina Ruhl 
	 	 	 	 	 f. Willi u. Elli Narz u. Tochter Andrea 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte Caritas
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Mittwoch 25.09. Hl. Niklas v. Flüe 
Herbstein		 	 	 kein Rosenkranz, keine Hl. Messe


Freitag 27.09. Hl. Vinzenz v. Paul 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 	 	 keine Hl. Messe


Samstag 28.09. 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 mit Besuch d. Caritas 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Maria u. Albert Staubach 
	 	 	 	 	 f. Alfred Staubach 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Clemens Josef u. Maria  
	 	 	 	 	 Magdalena Ruhl (z. 80. Todestag n. Bombenangriff) 
	 	 	 	 	 f. Hermann Kaiser (u. z. Ehren d. Hl. Schutzengel f. 	
	 	 	 	 	 immerwährende Hilfe) 
	 	 	 	 	 f. Therese Kübel 
	 	 	 	 	 f. Hermann und Alice Staubach u. Tochter Anita

	 	 	 	 	 

Sonntag 29.09. 26.Sonntag im Jahreskreis  
Aufgrund des 200. Jubiläums der Kirche in Ruhlkirchen finden in Eichenrod u. 
Grebenhain keine Gottesdienste statt. 
Eichenrod 	 	 	 keine Hl. Messe 
Grebenhain	 	 	 keine Hl. Messe

Herbstein		 10:00	 Ökum. Kindergottesdienst (in der evang. Kirche)  
Ruhlkirchen	 10:00 	 Hl. Messe zum 200. Jubiläum der Kirche 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Schlitz 	 	 10:30	 Hl. Messe 
Nieder Moos 	 19:00 	 Taizégottesdienst (evang. Kirche)


Montag 30.09. Hl. Hieronymus 
Eichenrod	 	 	 kein Friedensgebet


Dienstag 01.10. Hl. Theresia v. Kinde Jesus 
Herbstein		 10:00	 Andacht in der Seniorenresidenz


Mittwoch 02.10. Hl. Schutzengel 
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
Ulrichstein	 10:00	 Andacht in der Seniorenresidenz
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Freitag 04.10. Hl. Franz v. Assisi 
Hochwaldhsn	 10:00	 Andacht i. d.Seniorenresidenz 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Justine u. Rudolf Weidenbörner, 
	 	 	 	 	 Tochter Agnes 
	 	 	 	 	 f. Maria Narz 
	 	 	 	 	 f. Hermann Wiegand 
	 	 	 	 	 f. Sabine Zentgraf 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Leonhard Josef u. Maria Kath. Eckert 


Samstag 05.10.  
Herbstein		 13:00	 Trauung  
	 	 	 	 	 von Anna-Laura Dehn u. Niklas Döll

	 	 	 16:00	 Ökum. Gottesdienst im Reit- und Fahrverein 
Freienstn		 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse


Sonntag 06.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedankfest 

Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 09:40	 Gebet d Sodalität 
	 	 	 10:15	 Familiengottesdienst mit 
	 	 	 	 	 Vorstellung d. Kommunionkinder, 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Fritz u. Therese Dehn 
	 	 	 	 	 Türkollekte für unsere Pfarrei 
	 	 	 	 	 im Anschluss Pfarrfest 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 


Montag 07.10. Unsere Liebe Frau v. Rosenkranz 
Eichenrod	 	 	 keine Hl. Messe


Mittwoch 09.10. Hl. Dionysius u. Gefährten  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Therese Wiegand u. Eltern 
	 	 	 	 	 f. Hermann Wiegand 
	 	 	 	 	 f. Elfriede Böttinger
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Freitag 11.10. Hl. Johannes XXIII. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 	 	 keine Hl. Messe  
	 	 	 	 	 

Samstag 12.10.  
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Hermann Nikolaus u. Martha Ruhl 
	 	 	 	 	 f. Alfons Eberhard Wiegand 
	 	 	 	 	 f. Else Ruhl

Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse


Sonntag 13.10. 28. Sonntag im Jahreskreis  
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe

	 	 	 	 	 f. Ehel. Adolfine u. Otto Zink 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe

Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe zu Erntedank 
	 	 	 	 	 anschließend Schnippselessen  
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Mittwoch 16.10. Hl. Hedwig v. Andechs, Hl. Margareta  
Herbstein 	 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe

	 	 	 	 	 f. Josef Heinrich Kübel 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Josafat u. Maria Gottlieba Ruhl


Freitag 18.10. Hl. Lukas, Evangelist 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Rudolf u. Karolina Traud 
	 	 	 	 	 f. Therese Traud, geb. Staubach 
	 	 	 	 	 f. Michaela Narz 
	 	 	 	 	 f. Hermann Lorenz Staubach (Jahresgedächtnis) 
	 	 	 	 	 f. Josef Körber, Eltern u. Schwiegereltern


Samstag 19.10. 
Herbstein		 11:00	 Taufe 
	 	 	 	 	 von Sophie Dehn 
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse
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Sonntag 20.10. 29. Sonntag im Jahreskreis  
Ulrichstein	 08:30	 Frühmesse 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:15	 Hl. Messe 
 	 	 	 	 	 mit Taufe von Nele Wiegand 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Heinrich u. Luise Leinberger, geb. 
	 	 	 	 	 Schneider (Danksagung) 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Mittwoch 23.10. Hl. Johannes v. Capestrano  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Fam. Talkenberger-Traud 
	 	 	 	 	 f. Norbert Gaschler 
	 	 	 	 	 f. Hermann Gaschler 
	 	 	 	 	 f. Ernst u. Agathe Gaschler 

Freitag 25.10. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Maria Ungeheuer 


Samstag 26.10.  
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse

	 	 	 	 	 Kollekte MISSIO 

Sonntag 27.10. 30. Sonntag i. Jhrskrs - Weltmissionssonntag
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe

Lanzenhain	 10:00	 ökum. Kindergottesdienst  
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe

	 	 	 	 	 Kollekte MISSIO 

Montag 28.10. Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 
Eichenrod	 19:00	 Friedensgebet
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Mittwoch 30.10.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Lorenz Hermann Böttinger 

Freitag 01.11. Allerheiligen 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein 	 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 mit Segnung der Grablichter


Samstag 02.11. Allerseelen 
Freienstn		 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse

	 	 	 	 	 Kollekte Ostpriesterhilfe 

Sonntag 03.11. 31. Sonntag im Jahreskreis  
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 09:40	 Gebet d. Sodalität 
	 	 	 10:15	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. d. †  Sodalen 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Josef u. Luise Kaiser  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Josef u. Theresia Maria Ruhl 
	 	 	 	 	 Türkollekte für unsere Pfarrei 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 



Der Herr 
 wende sein Angesicht dir zu 

 und schenke dir Frieden 
 (Num 6,26)  

Im Glauben an die Auferstehung nehmen wir Abschied von  
 

Pfarrer Zygmunt Dulewicz  
 

 geb.  09. November1944    
      Priesterweihe 14. Juni 1970 

† 10. September 2024  
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Unsere Verstorbenen vom 01.11.2023 bis 31.10.2024 

Herbstein  
Georg Werner Thrin		 	 	 	 04.11.2023 
Maria Beilborn		 	 	 	 	 04.11.2023 
Heinrich Josef Heuser	 	 	 	 25.11.2023 
Regina Eckert, geb. Stodal	 	 	 02.12.2023 
Josef Georg Völlinger	 	 	 	 21.12.2023 
Hubert Deppenmeier	 	 	 	 09.03.2024 
Hermann Engelbert Ruhl		 	 	 17.03.2024 
Peter Wlasenko	 	 	 	 	 16.04.2024 
Martha Johanna Gawenus	 	 	 25.05.2024  
Therese Kübel, geb. Schad	 	 	 04.08.2024 
Karl Kübel	 	 	 	 	 	 19.08.2024 
Eichenrod  
Otto Zink		 	 	 	 	 	 29.03.2024 
Karl-Heinz Schultze		 	 	 	 22.05.2024 
Grebenhain, Freiensteinau 
Jadwiga-Theresa Kaiser		 	 	 15.12.2023 
Hanna Marie Bien	 	 	 	 	 15.01.2024 
Heinz Jöst	 	 	 	 	 	 07.02.2024 
Friedrich Heintel	 	 	 	 	 14.08.2024 
 
Gräbersegnung und Grabkerzen 
Traditionell versammeln Christen sich an den Tagen um das Fest Aller-
seelen an den Gräbern verstorbener Familienangehöriger und Freunde. 
Dies ist ein Zeichen der bleibenden Gemeinschaft der Toten mit den 
Lebenden, auf die wir im Licht der Auferstehung hoffen dürfen. Zeichen 
dieser Hoffnung sind die Grablichte, die auf die Gräber gestellt werden. 
Wir laden Sie in diesem Jahr auch 
wieder ein, gesegnete Grablichte aus 
der Kirche mitzunehmen und den da-
rauf gedruckten Segen selbst an dem 
Grab zu sprechen, das Sie besuchen. 
Im Anschluss an die Messfeiern an 
Allerheiligen, Allerseelen und den Hl. 
Messen am Sonntag, 3.11. können Sie 
selbst den Segen empfangen, den Sie 
dann mit dem Grablicht ans Grab ihrer 
Lieben bringen. Zwar entfällt auf diese 
Weise die persönliche Segnung durch 
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einen Geistlichen am Grab, möglich wird aber die Segnung der Gräber 
auch auf den vielen Friedhöfen, die bislang nicht berücksichtigt werden 
konnten. Sie haben auch die Möglichkeit, ein Grab zu besuchen, das 
ganz woanders ist und das Segenslicht dorthin zu bringen und auch die 
Wartezeit am Grab bei oft nasskaltem Novemberwetter entfällt.


Aktuelles  

Unser neuer Verwaltungsleiter stellt sich vor:
Gemorje! Salve! Wie fängt man am besten an? Der Anfang ist immer 

das schwierigste. Mein Name ist 
Giuseppe Marcario. Wenn der Anfang 
erst einmal geschafft ist, dann rollt es 
ganz einfach. Seit dem 2. September, 
dem Tag, an dem ich die Stelle des 
Verwaltungsleiters im Pastoralraum 
Vogelsberg-Süd angetreten habe, rollt 
es weiter. Ich bin vor 47 Jahren in der 
schönen Stadt Gießen geboren und 

wohne auch heute noch abgesehen von einigen Unterbrechungen 
dort. Nach meiner Ausbildung zum Fremdsprachensekretär bin ich 
schnell in die Flugbranche gewechselt, wo ich verschiedene 
Abteilungen durchlaufen durfte. Auch habe ich mich immer wieder 
gerne für die Kirche engagiert. Ehrenamtlich und nebenberuflich 
habe ich zudem als Pfarrsekretär in der Gemeinde St. Thomas 
Morus in Gießen gearbeitet. In meiner Freizeit genieße ich es, in der 
Natur zu sein, zu schwimmen und Rad zu fahren. Außerdem reise ich 
gerne und lerne andere Kulturen kennen. Auch engagiere ich mich 
weiterhin in der Kirche. Nun freue ich mich aber erst einmal darauf, 
Sie kennenzulernen! Gemeinsam mit Ihnen und den neuen 
Kolleginnen und Kollegen möchte ich den Pastoralraum Vogelsberg-
Süd gestalten. Ich freue mich auf die Begegnungen, den Austausch 
von Ideen und Anregungen und die Arbeit mit Ihnen. 
Ihr Giuseppe Marcario 
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* Was macht ein Verwaltungsleiter (VWL)? 
Die Stellen der VWL werden derzeit vom Bistum Mainz in allen 
Pastoralräumen eingerichtet um die ehrenamtlichen Verwaltungsräte und 
die Pfarrer zu entlasten. Bis zur Gründung der neuen Pfarrei (bei uns am 
1.1.2027) ist es die Aufgabe des VWL, die Fusion vorzubereiten und die 
zahlreichen wirtschaftlichen und rechtlichen Fragen auf dem Weg zu einer 
Großpfarrei zu bearbeiten. Nach der Gründung ist der VWL der 
Vorgesetzte aller Pfarrsekretärinnen und anderen Angestellten der Pfarrei 
und hat die Aufgabe, dem Verwaltungsrat zuzuarbeiten, indem er 
Sitzungen vorbereitet und sich um die Umsetzung der Beschlüsse 
kümmert. 

Lieber Herr Marcario, wir freuen uns, dass Sie da sind und sich den 
Herausforderungen dieses Auftrags stellen wollen. Dazu wünschen wir 
Ihnen einen erfolgreichen Start und Gottes reichen Segen!


Caritas Aktion - Frieden beginnt bei mir 
Herzliche Einladung zu zwei besonderen Gottesdiensten am 15.9. um 
10:15 in Grebenhain und am Samstag, den 28.9. um 18:30 Uhr in Herb-
stein. Anlass ist der diesjährige Caritas-Sonntag. Frau Andrea Schaal-
Walosik und Frau Karina Weitzel  vom Caritasverband, die unter anderem 
für die Gemeindecaritas zuständig sind, werden die Gottesdienste mit-
gestalten. Ein Schwerpunkt wird die Vorstellung der Arbeit des Caritas-
verbandes in den beiden Vogelsberger Pastoralräumen sein. Im An-
schluss  ist Gelegenheit zur Begegnung und zum Gespräch.


Stammtisch: Zukunft!   Am 25.09.  
Wie wünschen wir uns unser Gemeindeleben? Wie wird die Kirche der 
Zukunft aussehen? Nach drei interessanten Gesprächsabenden laden 
wir nun nach Landenhausen ein zum Stammtisch: Zukunft! Am Mittwoch, 
25. September 2025 um 19.30 Uhr im Gemeinderaum der katholischen 
Kirche in Landenhausen (Steinweg). Wir beginnen mit einem kleinen Im-
biss und freuen uns über alle, die dabei sein wollen. Bereits um 18.00 
Uhr besteht die Möglichkeit zu einem kleinen Spaziergang auf dem 
„Sonnenweg der Poesie“, der in unmittelbarer Nähe der katholischen 
Kirche beginnt. Infos und Anmeldung bei Hedwig Kluth, Tel: 
06631/77651-16 hedwig.kluth@bistum-mainz.de
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Caritas Abreißkalender 
 „Unser täglich Brot“ 2025 

sind ab sofort für 5,-€  
in der Kirche u. im Pfarrbüro erhältlich.


 
Herzliche Einladung zum 
Kartoffelbraten am 
18.09.24 um 14:30 Uhr 
im Bruder-Konrad Haus


Nach dem Kartoffelbraten gibt es im Oktober den nächsten 
Seniorennachmittag: Am 16.10.24 um 14:30 Uhr veranstaltet der 
Helferkreis gemeinsam mit dem VdK einen Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen, zu dem alle ins BKH eingeladen sind.  
 
200 Jahre St. Michael Ruhlkirchen 
Die Pfarrkirche St. Michael wurde zu dem Anlass bereits 2020 renoviert, 
zweimal musste die Feier dann wegen Corona verschoben werden. Jetzt 
ist es soweit: Am 28. und 29. September lädt die Pfarrei St. Michael in 
Ruhlkirchen ein zur 200-Jahrfeier ihrer Pfarrkirche. BesucherInnen 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm: Am Samstagabend, 28.9. 
um 18 Uhr ein Konzert mit SaxAffair, Trinity Gospel, Henryk Schlitt an der 
Orgel. Am Sonntag, 29.9. um 10:30 Uhr ein feierliches Pontifikalamt mit 
Bischof Dr. Peter Kohlgraf, anschl. gemeinsamen Mittagessen und einem 
bunten Programm: Kirchenführungen, Kirchenkabarett mit Pfr. Henner 
Eurich, Schatzsuche für Kinder, Hüpfburg… Natürlich gibt es auch Kaffee 
und Kuchen. Herzliche Einladung zu kommen! 

Weltgebetstag des Kolpingwerkes am 27. Oktober 2024

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in die Kolpingkirche 
um 11 Uhr – der Kolpingbezirk Oberhessen lädt im 
Anschluss alle Mitglieder und Freunde des Kolpingwerks 

zum Mittagessen ins Kolping-Feriendorf ein; um Anmeldung wird 
gebeten (Wigbert Nophut – 06643/675 oder Silvia Schlitzer-Narz – 
06643/7788).
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Pfarrfest 2024 
Wir laden Sie und euch herzlich 
zum Erntedank- und Pfarrfest 
nach Herbstein ein. Am Sonntag, 
den 6. Oktober beginnen wir mit 
einem Familiengottesdienst in der 
Kirche, der von den Kindern und 
Erzieherinnen des Kindergartens 
und den Kommunionkindern mit-
gestaltet wird. im Anschluss an 
den Gottesdienst feiern wir im 
und am BKH weiter. Getränke 
und Leckeres vom Grill erwarten 
sie dort. Ab 14:00 Uhr können Sie dort auch Kaffee und Kuchen 
genießen. Für die Kinder gibt es ab 13:00 Uhr ein buntes Programm mit 
einigen Angeboten. Wir freuen uns, Sie am 6. Oktober in Herbstein zu 
treffen. Ihre Pfarrgemeinderäte aus der Pfarrgruppe Bonifatius, Hoher 
Vogelsberg, Pfarrer Kleespies und Angelika Franz. 
 

Die beiden nächsten ökumenische Kindergottesdienste sind am 
Sonntag, 29. September in der evangelischen Kirche in Herbstein und 
am Sonntag, 27.Oktober in der evangelischen Kirche in Lanzenhain. 
Dazu laden wir alle Kinder herzlich ein!

Zum ersten ökumenischen Kindergottesdienst am 25. 
August waren viele Kinder und Eltern gekommen. Mit 
einer Geschichte von Kevin, dem Krokodil und Elvis, dem 
Igel, Liedern und Gebeten begann der Nachmittag. Zur 
Vertiefung der Geschichte bastelten die Kinder ihren 
eigenen Igel und Krokodil. Nach dem Gottesdienst 
konnten die Kinder, Eltern und die Helfer des Vorberei-
tungskreises bei Getränken und Kuchen miteinander ins 
Gespräch kommen. 
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Einladung zur Buchausstellung 

Am Sonntag, dem 27. Oktober und 03. 
November von 14:00 bis 17:00 Uhr findet 
wieder eine Buchausstellung im Bruder Konrad 
Haus statt. Nehmen Sie sich die Zeit, um in 
den ausgestellten Büchern zu stöbern. Der 
Erlös aus den Buchbestellungen kommt direkt 
der Bücherei in Herbstein zugute. Alle Leser 
und Leserinnen die ihre Bücher und auch 
Geschenke zu Weihnachten über die Bücherei 
erwerben, unterstützen somit direkt die Arbeit 
der Bücherei in der Gemeinde. An beiden 

Sonntagen werden Kaffee und Kuchen ange-
boten. Das Team der Bücherei heißt Sie herzlich willkommen! Die 
Bücherei im BKH ist darüber hinaus jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet


Kommunionkurs 2024/2025 Grebenhain 
Nachdem wir 7 Kinder für die Kommunion 2025 an Christi Himmelfahrt in 
Grebenhain erhalten haben, startet der Kurs ab 04.09.2024 immer 
mittwochs um 16.00 Uhr im Jugendheim Grebenhain. Gerne können 
noch Kinder dazu kommen, die wir vergessen haben anzuschreiben, die 
nach dem Versenden der Einladungen in die Gemeinde zugezogen sind 
oder sich erst jetzt dazu entscheiden dabei zu sein. Sehr freuen wir uns 
darüber, dass von den 7 Kindern, 6 Kinder aus dem Kirchort Freien-
steinau dabei sind. (M. Scholtes)


Erntedankfest in Grebenhain 
Am 13.10.2024 wollen wir das Erntedankfest mit einem gemeinsamen 
Erntedankgottesdienst um 10.15 Uhr in der Kirche vor dem 
geschmückten Altar 
feiern. Im Anschluss 
findet das alljährliche 
„Schnipselessen“ im 
Pfarrheim statt. Aus all 
den Erntegaben berei-
ten wir gemeinsam eine 
Gemüsesuppe, natür-
lich auch eine Kinder-
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gerechte Suppe zu. Herzliche Einladung hierfür. 

Liebe Kinder, wir möchten mit Euch gemeinsam Gaben sammeln und 
den Erntedankaltar gestalten. Wir treffen uns am Freitag den 11.10.2024 
um 15.30 Uhr an der Kirche. Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, 
Gaben aus der Gemeinde zu sammeln. Gerne dürft ihr Gaben aus eurem 
Garten mitbringen. Fragt bitte bei dem Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, ob sie ein paar Gaben für unseren Altar haben. 

Liebe Gemeindemitglieder, wir freuen uns, wenn sie schon jetzt Gaben 
für uns bereithalten. Die Kinder würden diese bei Ihnen abholen, geben 
Sie bitte hierfür im Pfarrbüro Grebenhain Bescheid. Gerne kommen wir 
auch in Freiensteinau vorbei. Sollten Sie Gaben haben die nicht abgeholt 
werden können legen Sie uns diese spätestens bis Freitag in die Kirche. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung. (M. Scholtes) 





Start des Kinderchors 
Seit den Sommerferien gibt es in Herbstein einen 
Kinderchor, der sich freitags im Bruder-Konrad 
Haus trifft. Kerstin Huwer, die Regionalkantorin 
leitet den Chor, bei  dem sich nach zwei Proben 
14 Kinder angemeldet haben. In zwei Gruppen 
lernen die Kinder 

Interessierte Kinder sind herzlich eingeladen 

mitzusingen: Freitags von 15.00 -15.30 Uhr für alle 3- und 4jährigen in 
Begleitung einer Bezugsperson (die auch mitmachen darf) und ab 15:30 
Uhr dürfen alle Kinder ab 5 Jahren (ab Klasse E1) mitsingen. Wir freuen 
uns auf euch! (A. Franz)


Neue kirchenmusikalische Ausbildungskurse 
Am 30. November 2024 beginnen im Bistum Mainz die neuen 
kirchenmusikalischen Ausbildungskurse. So unterschiedlich die Klänge, 
Formen und Gesichter der Kirchenmusik im Bistum Mainz sind, so 
unterschiedlich sind auch die Ausbildungsgänge: Das Institut für 
Kirchenmusik bietet u.a. Kurse für die Leitung von Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenchören, von Bands und Instrumentalgruppen, für Kantor-
*innen und natürlich für Organist*innen an. Die dezentrale Struktur 
unserer Ausbildung ermöglicht, diese weitestgehend wohnortnah anzu-
bieten. Das Unterrichtsangebot beinhaltet je nach Ausbildungsform: 
Orgelspiel, Chor-  oder Bandleitung, Instrumentalspiel, Liturgik, Liturgie-
gesang, Singen und Sprechen, Tonsatz, Gehörbildung, Partiturspiel, 
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Musikgeschichte und Orgelkunde. Der Unterricht wird von den Regional-
kantor*innen des Bistums Mainz und weiteren Lehrbeauftragten durch-
geführt. Seit einigen Jahren gibt es einen Basiskurs Orgel, für den keine 
Klavierkenntnisse und kein Eignungstest erforderlich sind und für den 
sich Interessierte ab dem 11. Lebensjahr, oder wenn eine geeignete Kör-
pergröße für das Orgelspiel erreicht ist, bewerben können. Angeregt 
durch den großen Erfolg dieses Ausbildungsgangs wurde im letzten Jahr 
der Basiskurs Chorleitung neu eingeführt. Dieser ist auf die Dauer von 
einem halben Jahr angelegt und bereitet auf die weiterführenden Aus-
bildungsformen vor. Auch für diesen Kurs ist kein Eignungstest erfor-
derlich. Vorkenntnisse im Chorsingen sind hilfreich, aber auch Grund-
kenntnisse im Klavierspiel oder auf anderen Instrumenten können als 
Ausgangsbasis dienen. Lediglich das sichere Lesen von Violin- und 
Bassschlüssel sollte möglich sein. Das Mindestalter beträgt 13 Jahre. 
Inhalte der Ausbildung sind: Stimmbildung, Gruppenunterricht im Fach 
Chorleitung in Mainz, Bad Nauheim, Gießen oder Darmstadt und das 
Mitsingen in einem Chor des/der zuständigen Regionalkantor*in. 
Für alle Ausbildungsgänge beträgt die Unterrichtsgebühr 65,- € im 
Monat. Diese beinhaltet auch den gesamten wöchentlichen Einzel-
unterricht. Anmeldeschluss für alle Kurse ist am 30. September 2024. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website unter der Rubrik 
Ausbildung: https://bistummainz.de/kirchenmusik. Das Institut für 
Kirchenmusik erreichen Sie telefonisch unter: 06131/253-898 oder per 
Mail an: kirchenmusik@bistum-mainz.de Auch steht Ihnen Kerstin Huwer, 
unsere Regionalkantorin für ein unverbindliches Informationsgespräch 
gerne zur Verfügung. 


Krippenspiel 2024 -  Wer macht (wieder) mit? 
An Heiligabend soll es wieder ein Krippenspiel in der Kirche in Herbstein 
geben. Auch wenn die Proben erst nach den Herbstferien beginnen, 
möchten wir gerne wissen, wer mitmachen möchte, damit wir Texte und 
Lieder aussuchen und entsprechend bearbeiten können. Mitmachen 
können alle, die Lust haben. Es gibt Sprechrollen für Kinder im Schulalter 
und für die Kinder im Kindergarten Rollen, die anfangs im Kindergarten 
geprobt werden. Für den Projektchor suchen wir wieder Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die gerne singen. (Die Lieder sind nicht 
schwer und sollen den Gemeindegesang unterstützen) Eine (unver-
bindliche) Anmeldung ist ab sofort bis zum 1. Oktober möglich bei 
Angelika Franz, Tel 015121226072 (gerne WhatsApp )
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Rückblick 

Sachenspendenübergabe an die Kindergärten der Stadt Herbstein

Sehr zur Freude der Kindergartenkinder im Kindergarten St. 
Martin Herbstein, wurden Sachspenden aus dem Erlös des 
Gottesdienstes und der Fahrzeugsegnung am 1. Mai 2024 
von Verkehrswacht Vogelsberg e.V. und Kolpinggruppe 
Herbstein übergeben. Wie Martin Fischer, Vorsitzender der 

Verkehrswacht Vogelsberg e.V. berichtet, wurde der damalige Erlös 
großzügig aufgestockt und gebrauchte Fahrzeuge für die Kinder konnten 
erworben werden; ausgestattet mit noch zwei neuen Fahrradhelmen 
wurden die Fahrzeuge gleich in Gebrauch genommen. Auch Roswitha 
Eckert und Jutta Thrin vom Kindergarten St. Martin freuten sich über die 
Sachspendenübergabe und Erweiterung des bestehenden Fuhrparks. 
Verkehrswacht und Kolpinggruppe wünschen den Kinders viel Spaß und 
stets gute Fahrt mit den neuen schnellen Flitzern. Weitere Sachspenden 
gehen an die Kindergärten in Lanzenhain und Stockhausen. (S. Schlitzer-Narz)   

 

Sommerferienspiele  
Das Element Luft war in diesem Jahr das Thema der Ferienspiele, die am 
31. Juli und 1. August im Bruder Konrad Haus in Herbstein stattfanden. 
Spiele mit Luftballons, spannende Experimente mit Luft und Bastel-
angebote für Dinge, die mit Luft bewegt werden, standen auf dem Pro-
gramm. Das Highlight des Ferienprogramms war der Besuch von 
Michael Dehn und Thomas Rodemer, die verschiedene Blasinstrumente 
mitbrachten, vieles darüber erzählten und die Fragen der Kinder 
beantworteten. Natürlich konnten die Kinder alle Instrumente einmal 
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ausprobieren. Es war gar nicht so 
einfach, einen Ton aus den Instrumenten 
herauszulocken, besonders bei den 
großen. Je kleiner das Mundstück wurde, 
umso mehr Kraft war für einen Ton nötig. 
Für den Gottesdienst am Samstagabend, 
der der Abschluss der Ferienaktion war, 
schrieben die Kinder selbst die Fürbitten 
und übten ein kleines Theaterstück ein, 
in dem deutlich wurde, wie wichtig und 
wertvoll Luft ist. 

 

Besuch von Freunden 
Im Rahmen der Städtepartnerschaft waren eine Abordnung aus der 
belgischen Partnerstadt Ranst in Herbstein zu Besuch. Mit angereist 
dabei war der Kirchenchor St. Cecilia, gleichnamig mit dem Kirchenchor 
von Herbstein. Im Gottesdienst am 11. August sangen beide Chöre 
zusammen unter der Leitung von Cornelia Bothe, da deren Chorleiterin 
an diesem Wochenende leider nicht mitkommen konnte. Trotz nur einer  
gemeinsamen kurzen Probe vor dem Gottesdienst gelang es den beiden 
Chören einen harmonischen Gesamtklang zu erschaffen, der die Kirche 
erfüllte. Mit Stücken der Schubertmesse und Liedern aus dem Gotteslob 
begeisterten sie die Besucher des Gottesdienstes. Der gemeinsame 
Gesang im Gottesdienst machte die Verbundenheit beider Gemeinden 

sehr schön erfahrbar.
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Stuhlaktion im BKH 
Jeder, der das Bruder-
Konrad-Haus kennt, 
weiß um das Problem 
mit den Stühlen: nach 
über 40 Jahren fangen 
die an, nach und nach 
total aus dem Leim zu 
gehen, viele wurden 
schon repariert, aber 
auch das wird zuneh-
mend schwieriger. Neue Stühle kosten ein Vermögen und es war zu 
befürchten, dass irgendwann nicht mehr genug stabile Sitzmöbel da sein 
würden. Dies konnte durch Verbindungen von Frau Franz nach Ingelheim 
gelöst werden. Dort wird ein Gemeindehaus abgerissen, in dem noch 
sehr stabile Stühle da waren. Für kleines Geld war man bereit, sie uns zu 
geben. Im Juni konnten 125 Stühle und 16 Tische nach Herbstein 
gebracht werden, wo sie seither im Untergeschoß darauf warteten, 
gereinigt zu werden. Dies geschah - dank zahlreicher Helferinnen und 
Helfern - am 17. 8. schnell erledigt werden. Viele der alten Stühle und 
Tische fanden, sofern sie noch gut waren, Abnehmer, u.a. ein Hilfsprojekt 
für die Ukraine. Der Rest wurde entsorgt, das „Problem mit den Stühlen“ 
erfolgreich gelöst! Herzlichen Dank an alle, die geholfen haben. (M. Kleespies) 

Offenes Herz für die Ökumene 
Am 25. August wurde in einem feierlichen Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche Crainfeld die neue Pfarrerin 
Julia Marburger in ihr Amt eingeführt. Es war sehr schnell 
deutlich, dass die junge Theologin ein offenes Herz für 
die Ökumene hat. Als katholische Delegation feierten 
Pfarrer Martin Kleespies, Melanie Scholtes, Fiona 
Schüssler, Angelika Franz und Hedwig Kluth den 
Gottesdienst mit. Das Grußwort sprach Pfarrer Kleespies 
im Namen des Pastoralteams und der Gremien, die auch 
ein passendes Geschenk mit regionalen Köstlichkeiten 

überreichten. Frau Marburger bedankte sich 
für den herzlichen Empfang und freut sich 
offensichtlich sehr auf die ökumenische 
Zusammenarbeit mit der katholischen 
Nachbargemeinde. (Hedwig Kluth)
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Mit dem Segen Gottes ins neue Schuljahr  
In der Freiherr-vom-Stein Grundschule in Herbstein fanden am ersten 
Schultag zwei Gottesdienste statt. Zuerst kamen die Klassen E2 und 2 in 
die Aula und nach der großen Pause feierten die 3. und 4. Klassen den 
Gottesdienst mit Pfarrer Meyer und Angelika Franz. Eine Bearbeitung der 
Geschichte von G.H. Reavis „Schule der Tiere“ war der Mittelpunkt des 
diesjährigen Gottesdienstes: „Im Tierreich verbreitete sich die Nachricht, 
dass zukünftig alle Tiere die Schule besuchen sollten. Gleich am ersten 
Tag sollte dort für alle eine Prüfung stattfinden: Klettern, schwimmen, 
fliegen, laufen, pfeifen, brüllen und noch vieles mehr standen auf dem 
Programm. Doch – ob die Tiere das auch gut fanden?“ In den drei 
Gottesdiensten zum Schulanfang erfuhren die Kinder, welche Sorgen und 
Ängste mit dieser Nachricht verbunden war. 
Glücklicherweise kam in dieser Geschichte ein 
schlauer Löwe und erklärte den Tieren, dass keiner 
alles können muss und jeder Fähigkeiten und Talente 
hat, die er/sie einsetzen kann. In den Gedanken zur 
Geschichte, konnten die Kinder anhand eines Mobiles 
erkennen, dass auch im Tierreich jedes Tier wichtig ist 
und keines fehlen darf. Die Verbindung zu sich selbst, 
zur Schule und zur Klassengemeinschaft war schnell 
erkannt und mit der Botschaft, dass Gott uns begleitet 
und segnet, konnten die Kinder mit dem Segen Gottes 
ins neue Schuljahr starten.  

Im Einschulungsgottesdienst am Mittwochvormittag, den Pfarrer Meyer, 
Pfr. Kleespies und Angelika Franz in der St. Jakobuskirche hielten, 

bekamen die Erstklässler nicht nur 
den Segen Gottes für die Schule, 
sondern auch eine kleine Erinnerung 
an diesen Gottesdienst, dass jeder 
seine Talente einsetzen soll und nicht 
alles allein können muss. In einem 
Schlüsselanhänger war das Bild 
eines der Tiere, die in der Geschichte 
vorkamen und auf der Rückseite 
stand „Gott segne dich“. 
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Ausflug der neuen Messdiener  
Schon eine kleine Tradition ist es geworden, dass die neuen Messdiener 
in den Sommerferien einen Ausflug nach Mainz machen, um zu schauen, 
wo unser Bischof lebt und arbeitet. In diesem Jahr, am 18. Juli, in den 
Sommerferien war das besonders interessant, denn einige Wochen 
vorher hatten die Messdiener den Bischof persönlich kennengelernt, als 
er zur Firmung in Herbstein war. Außerdem hatte er seinen Schirm in 
Herbstein vergessen und den wollten sie ihm zurückgeben. Zuvor gab es 
ein Treffen mit Domkapitular Pfr. Franz-Rudolf Weinert, der den 
Messdienern den Dom zeigte. Mit ihm hatten die Kinder Gelegenheit die 
Sakristei oder besser gesagt, die Sakristeien im Dom zu sehen. Pfarrer 
Weinert zeigte ihnen die Gewänder der Messdiener, die verschiedenen 
Gewänder des Bischofs und der Priester, die dort Gottesdienste halten 
und auch die Gegenstände, die es in einer Sakristei für den Dienst der 
Messdiener gibt. Obwohl unsere neuen Messdiener noch nicht lange „im 
Dienst“ sind, konnten sie seine Fragen schon gut beantworten. Sogar in 
den Altarraum durften alle gehen und die Plätze der Ministranten im Dom 
testen. Nach der Domführung ging es weiter zum Haus des Bischofs. 
Dieser war leider gerade im Urlaub, aber seine Sekretärin nahm den 

vergessenen Schirm entgegen, 
zeigte den Kindern das Büro von 
Bischof Kohlgraf und versorgte sie 
mit Getränken. Nach dem Mittag-
essen wurde die Stadt erkundet 
und da es an diesem Tag sehr heiß 
war, waren alle Brunnen und 
natürlich die Eisdiele eine will-
kommene Abkühlung.   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Minis aus Weiler on Tour 2024 …..

Die Kirchengemeinde Grebenhain hatte am 11.08.2024 Besuch von den 
Messdienern der Pfarrei Rupertsberg in Weiler bei Bingen. Die Mess-
dienerfreizeit führte Sie in diesem Jahr in das Julinghaus nach Nösberts. 
Natürlich gehört da auch ein Gottesdienstbesuch in der örtlichen 
Kirchengemeinde dazu. Die Betreuer suchten vorab den Kontakt und 
schnell wurde ein Gottesdienst organisiert und wir konnten hierfür Pfarrer 

Kopka i.R aus Ulmbach gewinnen. 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde, 
den „Minis“ und deren Betreuer 
konnten wir einen wunderschönen 
Gottesdienst feiern. Kurzerhand wurde 
auch der Messdienerdienst von den 
„Minis“ aus Weiler übernommen. 
Dankbar für den tollen Gottesdienst 
wurden anschließend noch Gruppen-
fotos gemacht und die Adressen 
ausgetauscht. Es wird sicher nicht der 
letzte Besuch in Grebenhain gewesen 
sein, vielleicht aber kommen die 
Grebenhainer auch zu Besuch nach 
Bingen, die Einladung zur „Kerb“ 
wurde uns schon übermittelt. (M. Scholtes)


Storchenbesuch auf dem Kirchturm in Grebenhain
Seit einigen Wochen fühlt sich ein Storch auf dem Kreuz 
des Kirchturms in Grebenhain wohl und erfreut die 
Menschen in der Nachbarschaft. Zahlreiche Bilder 
kursieren in Grebenhain und es 
kommen schon Gerüchte auf, dass 
Nachwuchs in der Kirchengemeinde 
Grebenhain ansteht. Vielleicht 
erklärt dies die relativ vielen 

Taufanfragen für Grebenhain und Freiensteinau. Wir 
sind gespannt und hoffen. (M. Scholtes) 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Pfarrfest in Grebenhain
Am 24.08.2024, diesmal ausnahmsweise aus terminlichen Gründen an 
einem Samstag, konnten wir in Grebenhain ein wunderschönes Pfarrfest 
zum Patronatsfest Mariä Himmelfahrt, bei schönstem Wetter im Pfarr-
garten feiern. Begonnen haben wir gemeinsam mit Pfarrer Grittner i.R 
und Pfarrer Martin Kleespies mit einer kleinen Andacht in der Kirche. Es 
war einfach zu heiß um, wie geplant, diese vor dem Bildstock zu machen. 
Die kühle Kirche lud daher ein, den Auftakt des Pfarrfestes zu gestalten. 
Gemeinsam wurde danach ein kleines Gebet am Bildstock gebetet um 
dann gemeinsam in den dekorierten Pfarrgarten zu ziehen. Bei Kaffee 
und Kuchen und lecken Sachen vom Grill konnten die Besucher den 
Nachmittag gemeinsam im Pfarrgarten genießen. Den Abschluss bildetet 
diesmal der Gottesdienst um 18.30 Uhr im Pfarrgarten. Traditionell 
wurden in diesem auch Kräuter gesegnet. Dieses Jahr wurden wieder, 
von den Helferinnen gebundene Sträußchen, nach dem Gottesdienst, 
gegen eine Spende an die Gottesdienstbesucher abgegeben. Die Kräuter 
wurden gesammelt und wir haben von der Gärtnerei Weis in Herbstein 
eine Kräuterspende erhalten. Bei diesen Sträußchen stand die Rose im 
Mittelpunkt als Zeichen und Symbol Marias. Vielen Dank an alle Helfer, 
a n a l l e S p e n d e r , a n d i e 
Kuchenbäcker und Salatspenden 
aber besonders für Ihren Besuch 
an einem Samstag. Im nächsten 
Jahr werden wir das Pfarrfest 
wieder am Sonntag feiern, damit 
auch al len d ie Mögl ichkei t 
geboten werden kann daran 
teilzunehmen.(M. Scholtes) 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Schulgottesdienste in Grebenhain 
Am Dienstag den 27.07.2024 starten wir mit einem Schulanfangsgottes-
dienst für die insgesamt 5 neuen 7. Klassen.  Gestaltet wurde dieser von 
der Religionslehrerin an der Oberwaldschule Frau Günther, Frau Ruth 
Martin-Weigand vom evangelischen Dekanat und Melanie Scholtes als 
Vertreterin der katholischen Kirche Grebenhain. Unter dem Motto „The 
next Level“ wurde alles rund ums Thema: Die Karten werden neu 
gemischt ausgearbeitet. Was kann alles auf mich zukommen, kommen 
neue Schüler, meist erfolgt ein Lehrerwechsel, wie ist mein neuer Lehrer/
in, in welchem Fach habe ich Änderungen, wird es anstrengender? Wir 
wachsen mit jedem Level, wurde den Kindern vermittelt. Der Herr ist 
mein Hirte, wir laden Gott ein, gerade jetzt ein eine Rolle in unserem 

Leben zu spielen, war die Bitte. Musikalisch wurde dieser Gottesdienst 
von Guido Marschner, dem Musiklehrer der Oberwaldschule unterstützt. 

Am Mittwoch um 09.00 Uhr folgte dann der große ökumenische 
Einschulungsgottesdienst für die 1. Klassen für alle Kinder mit Familien. 
Zwei Klassen konnten begrüßt werden, mit Lehrern, der Schulleitung, 
Eltern, Großeltern und Geschwisterkinder war die Kirche bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Begrüßt wurden alle durch Pfarrer Adam. Die 
evangelischen Pfarrerin Susanne Weide und Pfarrer Johannes Cunradi 
erklärten in einem Rollenspiel mit Handpuppen als Schwein und Esel 
welch tollen Reimereien sich aus alle dem was die Kinder Neues lernen, 
ergeben können. Sei es mit Zahlen, sei es mit neuen Worten letztendlich 
stellte sich aber heraus…. Beide müssen noch viel lernen. Genauso wie 
alle neuen Schüler der ersten Klassen. Mit gestaltet wurde der 
Gottesdienst außerdem von Ruth Martin-Weigand, Melanie Scholtes und 
mit Unterstützung von Klaus Gabriel. Nach einem persönlichen 
Familiensegen wurden alle zur Einschulungsfeier in die Oberwaldschule 
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entlassen, nicht aber ohne ein Segensbändchen und ein Mutmach-
päckchen. Gott hält die in seiner Hand war nur eines der Lieder welche 
Herr Plefka am Piano begleitet.


Alle Kinder der 5. Klassen und ihre LehrerInnen wurden dann am 
Mittwoch im Gottesdienst um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche durch 
Pfarrer Adam begrüßt. Mit gestaltet von Frau Günther, Ruth Martin 
Weigand und Melanie Scholtes. Pfarrer Adam begrüßte einige Kinder 
persönlich, da er sie noch aus der Religionslehrerzeit aus Herbstein 
kannte. Der Gottesdienst rund um die Geschichte Abrahams wurde 
musikalisch von Güther Plefka am Piano unterstützt. Viel neues kommt 
auf die Kinder zu, dazu wurde für jede Klasse eine Kiste gepackt mit 
allen Sachen die man nun braucht, sei es eine Fibel um bei manchen 
Fragen einfach nach zu lesen, oder eine Tüte Bonbons zum Trost, wenn 
mal jemand traurig ist aber auch eine gelbe Karte, wenn es einfach mal 
zu viel wird. (M. Scholtes)
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Kinderfreizeit - Tiere des Waldes 
Vom 21. bis 23. August fand im Reinhold-Juling-Haus in Grebenhain eine 
spannende Sommerfreizeit unter dem Motto „Tiere des Waldes“ statt. 20 
Kinder und Jugendliche aus der 
Region Oberhessen nahmen an 
dieser besonderen Freizeit teil 
und erlebten dabei zahlreiche 
Abenteuer und unvergessliche 
Momente. Das Betreuungs-
team, bestehend aus fünf 
engagierten Personen, hatte ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet, das ganz im 
Zeichen der heimischen Wald-
tiere stand. Zahlreiche Spiele, kreative Impulse und thematische 
Andachten boten den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, in die 
faszinierende Welt der Waldtiere einzutauchen. Die Kinder und 
Jugendlichen konnten dabei nicht nur ihr Wissen über Tiere wie Füchse, 
Eulen und Rehe erweitern, sondern auch spielerisch den Umgang mit der 
Natur erlernen. Das Reinhold-Juling-Haus bot als Selbstversorgerhaus 
den idealen Rahmen für diese Naturerfahrung. Umgeben von dichten 
Wäldern und weitläufigen Wiesen konnten die Kinder und Jugendlichen 
die Natur hautnah erleben und neue Freundschaften knüpfen. Die 
Sommerfreizeit war für alle Teilnehmenden ein voller Erfolg und wird den 
Kindern und Jugendlichen sicher noch lange in Erinnerung bleiben. Ein 
großes Dankeschön geht an das Betreuungsteam, das mit viel Einsatz 
und Kreativität dieses erlebnisreiche Wochenende gestaltet hat, und das 
Kochteam, das mit leckerem Essen für das leibliche Wohl aller Teil-
nehmenden gesorgt hat Text: Katarina Andrijevic, Gemeindeassistentin 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Die Seite für Kinder  

Im Oktober feiern wir das Erntedankfest. In diesem Jahr gibt es an 
diesem Tag sogar ein Pfarrfest in Herbstein. Dafür sind wir unglaublich 
dankbar. Es sind so viele Leute, die dabei helfen und hoffentlich auch 
viele Leute, die der Einladung folgen.  

Gibt es Dinge für die du dankbar bist?  
Wie wäre es, nicht nur für die Ernte zu danken, sondern auch den 
Menschen, denen man schon lange einmal „Danke“ sagen wollte? Das 
können Menschen sein, die dich begleiten: Lehrer, Trainer, Freunde, 
Omas oder Nachbarn. Für all ihre starken Nerven, ihren Einsatz und ihre 
Zeit. „Danke“ ist nur ein kleines Wort. Aber es tut jedem gut, wenn er es 
hört. Mit der „Dankessonne“ gelingt das „Danke“-sagen schnell und 
einfach. Entweder lässt du dir die Vorlage kopieren oder du malst selbst 
eine Sonne. Schreibe ein großes Danke darauf und wenn du magst auch 
noch, wofür du dankbar bist. 


 Und jetzt natürlich verschenken!
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Regelmäßige Veranstaltungen 

Pfarrbrief – Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den Nov./Dez. Pfarrbrief ist der 16. Oktober. 
Später eingehende Termine und Informationen können dann erst für den 
Folgemonat berücksichtigt werden. Nach dem Redaktionsschluss 
können weiterhin Gottesdienste bestellt werden, diese werden aber nicht 
mehr veröffentlicht. 

Wenn Sie den Pfarrbrief gerne in einer E-Mail als PDF-Dokument 
empfangen möchten, schreiben Sie bitte eine kurze Mail ans Pfarrbüro: 
(kath.pfarramt-herbstein@arcor.de) Wir nehmen Sie dann gerne in die 
Verteilerliste auf. 

Veranstaltung Zeit und Ort Informationen 
Friedensgebet Letzter Montag um 19:00 Uhr 

Kirche Eichenrod  
entfällt am 30.09.!!

Gabi Spissinger 
Tel. 06645 6103986

Frauenkreis 14-tägig Dienstag ab 14.30 
Uhr, Bruder-Konrad-Haus  
(17.09., 01.,15.,29.10.)

Christine Eckert 
Tel. 06643 579

Seniorenkreis 1x Monat ab 14:30 Uhr  
Bruder Konrad Haus 
(18.9.,16.10.)

Christine Eckert 
Tel.06643 579

Rosenkranz Mittwochs um 8:30 Uhr in 
Herbstein (Kirche); um 16.00 
Uhr in Grebenhain (Kirche)

Boni-Treff  
Krabbelkreis ab 
ca. 8 Mon. 

Jeden Donnerstag von 10:00 
bis 11:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Angelika Franz 
Tel. 0151 21226072

Kirchenchor Jeden Donnerstag von 19:30 
bis 21:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Karl Mischler  
Tel 06643 919129

Kinderchor Jeden Freitag ab 15:00 im 
Bruder-Konrad-Haus

Kerstin Huwer

0176-12539286

Pfarrbücherei  Sonntags von 11:00 bis 
12:00 Uhr Bruder-Konrad 
Haus

Regina Wudel 
Tel:06643 919765
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So erreichen Sie uns 
Homepage: www.kath-kirche-herbstein.info 
	 	 	 www.bistummainz/pfarrei-grebenhain.de


Pfarrbüro Herbstein (geschlossen vom 31.10.24 bis 06.11.24) 
Pfarrsekretärin Alexandra Meinhardt 
Mi 09:00-11:00 Uhr und Do 17:00-19:00 Uhr 
Tel. 06643 234 
E-Mail: kath.pfarramt-herbstein@arcor.de


Pfarrbüro Grebenhain 
Pfarrsekretärin Fiona Schüßler 
Di 15:00 - 18:00 Uhr und Mi 15:00 - 17:00 Uhr 
Tel. 06644-253, Fax 06644-571 
E-Mail: kath-kirche-grebenhain@t-online.de


Pfarrer Martin Kleespies (Urlaub vom 17.-27.09.24) 
Tel. 06643-234 
E-Mail: martin-kleespies@t-online.de 
martin.kleespies@bistum-mainz.de


Pastorale Mitarbeiterin Angelika Franz 
Tel. 06643-234 
E-Mail: Angelika.franz@yahoo.de


Pastoralreferentin Hedwig Kluth, Koordinatorin Pastoralraum  
Tel. 06631-7765116 
E-Mail. Hedwig.kluth@bistum-mainz.de


Regionalkantorin Kerstin Huwer Tel 0176-12539286  
E-Mail: kerstin.huwer@bistum-mainz.de


Katholische Kindertagesstätte St. Martin 
Tel. 06643-7734 
E-Mail: kath.kita-herbstein@t-online.de 
Homepage: www.bistummainz.de/kita/herbstein


Notrufnummer (nur in dringenden seelsorglichen Notfällen)  
für den Pastoralraum Vogelsberg Nord und Vogelsberg Süd 
06631 7765144 
 
Hospizdienst: 
www.hospizdienst-im-vogelsberg.de
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